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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTF Leintal (SG) III : TTC Zaberfeld II 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Baumbach beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC Zaberfeld II
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 bei der TTF Leintal (SG) III endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass die TTF Leintal
(SG) III mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Clapier-Wylezik / Krüger und Toletzki / Baumbach endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Gritzner / Radmann ihren Gegnern Grohmann /
Baumbach letztlich beim 7:11, 4:11, 11:6, 6:11 nicht gefährlich werden. Nautscher / Kocon hatten
gegen Böttcher / Bachmann beim 7:11, 8:11, 9:11 kaum eine Chance. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 10:12, 6:11
gegen Nico Toletzki fand Jürgen Clapier-Wylezik von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Phillip Gritzner und
Luis Grohmann sich am Tisch gegenüber standen. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Chancenlos war Markus Radmann gegen Moritz Baumbach
nicht, aber mehr als ein 6:11, 12:10, 2:11, 6:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Beim 8:11, 7:11, 8:11 gegen Christof Böttcher fand Christian
Krüger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Benjamin Nautscher machte dagegen
mit Lina Baumbach beim 11:9, 11:6, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Patrick Kocon gegen Kai Bachmann. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TTF Leintal (SG) III und des TTC Zaberfeld II. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Jürgen Clapier-Wylezik im Spiel gegen Luis Grohmann bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Nico Toletzki zunächst nicht gut aus, so gewann Phillip Gritzner im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Markus Radmann bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christof
Böttcher. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. 9:11, 13:11, 9:11, 11:7, 8:
11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Christian Krüger und Moritz Baumbach am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Leintal (SG) III am 19.11.2022 gegen die TG Böckingen 1890
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2022 gegen den SV Schozach mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) III
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Doppel: Clapier-Wylezik / Krüger 0:1, Gritzner / Radmann 0:1, Nautscher / Kocon 0:1 
Einzel: J. Clapier-Wylezik 1:1, P. Gritzner 1:1, M. Radmann 0:2, C. Krüger 0:2, B. Nautscher 1:0, P.
Kocon 1:0 

 TTC Zaberfeld II
Doppel: Grohmann / Baumbach 1:0, Toletzki / Baumbach 1:0, Böttcher / Bachmann 1:0 
Einzel: L. Grohmann 1:1, N. Toletzki 1:1, C. Böttcher 2:0, M. Baumbach 2:0, K. Bachmann 0:1, L.
Baumbach 0:1


